
Etappe 1: Schleswig - Dörpstedt – 25,5 km 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir beginnen die Wanderung in den Anlagen gegenüber dem Oberlandesgericht, unterqueren die 
Umgehungsstraße und biegen vor dem Städtischen Museum links ab, um später links an der 
Bugenhagenschule vorbei auf den Schlei-Wanderweg nach Haddeby zu gelangen. Hier überqueren 
wie die B 76 an der Ampelanlage und wandern zum Parkplatz. Vom Parkplatz führt uns die Markierung 
halbrechts über einen Friedhof und dann über die Olden- oder Hochburg. Nach dem Abstieg führt uns 
rechts der Wanderweg an den Anfang des Halbkreiswalles der Handelsstadt Haithabu mit weitem 
Blick über das Areal.  
Während die Europäische Fernwanderwege E 1 und E 6 weiter auf dem Wall verlaufen, wandern wir, 
ebenfalls mit dem weißen Andreaskreuz markiert, hinter dem Parkplatz halbrechts nach und durch 
Busdorf, überqueren die Bahnlinie Neumünster-Flensburg auf einer Fußgängerbrücke. Der 
Wanderweg verläuft rechts hinter der Brücke und biegt nach ca. 50 m nach links ab zum Dannewerk. 
Wir setzen unsere Wanderung fort auf dem Margareten- oder Verbindungswall bis zur Straße 
Schleswig – Groß Dannewerk. Hier fehlt der Wall, weil der früher vorhandene und heute verlandete 
Dannewerksee eine natürliche Sperre bildete. Wir folgen der Straße nach links in das Dorf Dannewerk 
Dort wandern wir rechts durch einen Redder und über eine Wiese zur Tyraburg und weiter auf den hier 
beginnenden Hauptwall bis zum Ortsteil Rotenkrug. Wir überqueren den jetzt als befestigte Straße 
ausgebauten Ochsen- oder Heerweg, die bereits in der Steinzeit bestehende Landverbindung von 
Jütland zur Elbe, und sehen den letzten Rest der von König Waldemar I. von Dänemark im 12. Jahrh. 
erbauten Ziegelsteinmauer. Weiter wandernd auf dem Hauptwall kommen wir zum Ortsteil Kurburg, 
dort zunächst südlich, dann nördlich und später wieder südlich am Hauptwall und später am Krummen 
Wall entlang, bis zu einem Weg, der den Wall kreuzt. Diesen folgen wir nach links, und nach ca. 300 m 
nach rechts erreichen wir die von Ellingstedt kommende Kreisstraße auf der wir in südlicher Richtung 
die Süderau überqueren. Auf dem ersten Wirtschaftsweg rechts, der Landesstraße Kropp 
Norderstapel und einem weiteren Wirtschaftsweg rechts erreichen wir das Dorf Dörpstedt.  


